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20 JAHRE SCHUETZENSEKTION

Abschlussabend am 11.11.1983 im Rest.Kreuz, Eschen.
Zum Jubiläums-Absenden des 20jährigen Bestehens
unserer Schützensektion konnte der Obmann Hans Jud
unter den 14 Anwesenden den Initianten und Gründer
Josef Baumgartner begrüssen. Speziell begrüsst wurde

auch unser ältester Aktivschütze Paul Strub,
Jahrgang 1903, aus Schaan, der es fertig brachte,
im Obligatrischen die Karte und im Eidg. Feldschiessen

sogar das Kranzabzeichen zu erzielen. Bravo!
Entschuldigen liess sich Albert Gmür, der am Ve-
teranenschiessen 1983 in Au/SG zum Ehren-Veteran
ernannt wurde, sowie eine Delegation der
Feldschützen Buchs/Werdenberg und 3 unserer Aktiv-
Schützen.
1983 sind neu zu unserer Sektion gekommen: Berch-
told Beno, Schaan; Silvani Reto, Triesen; Schwab
Bruno, Bendern; Nikiaus Lüdi, Eschen. Für 1984
haben sich bereits Mattle Walter und Sem Mario
gemeldet.

Von den 19 Anfang Jahr eingetragenen Schützen haben
16 das Feldschiessen und 14 das Obligatorische
absolviert. Im Feldschiessen stiessen mit 66 Punkten
Werner Güntensperger und im Obligatorischen Hans
Wietlisbach mit 100 Punkten zur Spitze vor.

Immer gut beraten und bedient mit
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In unserm Vereinsprngramm, das nur noch von 10 Mann
vollständig geschossen wurde, konnte Hans Wietlis-
bach mit 526 Punkten Armin Gmür (523 Punkte) mit
nur 3 Punkten Vorsprung auf den Ehrenplatz verweisen.

Mit diesem 1. Rang konnte Hans Wietlisbach als
3-maliger Gewinner den Wanderpreis (1979 von Werner
Stettier gestiftet) durch den Spender endgültig
entgegennehmen. Der 1964 als erster Wanderpreis in Form
einer Waadtländer-Zinnkanne (von den damaligen
Schützen berappt) ausgesetzt wurde, konnte nun nach
20jähriger Laufzeit dem 8maligen Gewinner Hans
Wietlisbach von unserm Gründer Sepp Baumgartner definitiv

überreicht werden.
Laut unseren Resultaten im Schiessbericht erzielten
von den 14 Teilnehmern im Obligatorischen 11
Anerkennungsurkunden, von den 16 im Feldschiessen
erhielten 13 Anerkennungskarten und 12 das Kranzabzeichen.

Der Vorschlag des Obmannes, in Zukunft Wanderpreise
fallen zu lassen, an dessen Stelle jährlich kleinere

Auszeichnungen für das Vereinsprogramm fest
abzugeben, wurde von den Anwesenden begrüsst. Für
den Auszeichnungsmodus soll ein neues Reglement
erstellt werden, in dem nicht nur die ersten 3

sondern der erste Drittel der Teilnehmer im
Vereinsprogramm ausgezeichnet werden sollen. Zudem ist man
bei eventuellen Aenderungen im Vereins-Standblatt
nicht mehr an Wanderpreis-Limiten gebunden.
Nach dem Verteilen der Ranglisten und Standblätter
an die Aktiven würdigte unser Vereinspräsident Werner

Stettier unsere Schiess-Tätigkeit und wünschte
weiterhin viel Erfolg.
Mit einem kleinen Imbiss, berappt durch die Vereinskasse

und dem gespendeten Ehrenwein unseres Ehren-
veterans, - besten Dank - wurde nach einigen
Orientierungen für 1984 der Abend beschlossen, nicht ohne
unserer Stammsektion Feldschützen Buchs/Werdenberg
ebenfalls zu danken.

Der Obmann, Hans Jud
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